Autor:innenhinweise für Uncovering Medicine

1. Zweck & Profil
Uncovering Medicine ist eine institutsnahe Publikations- und Diskurspraxis am Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin (JLU Gießen). Ziel ist die fundierte, zugängliche Einordnung medizin- und gesundheitsbezogener Themen mit begrifflicher Präzision, historischer Tiefenschärfe und ethischer Reflexion.

2. Formate & Umfang
Blog‑Post (Wissen & Fachthemen): 1.000–1.500 Wörter, argumentative Einordnung mit klarer Position.
Review (Bericht/Rezension): 600–900 Wörter, zu Veranstaltungen, Publikationen oder Projekten.
News: 150–300 Wörter, Hinweise/Ankündigungen mit klarem Call‑to‑Action.
Sprache: Deutsch oder Englisch; Kurzfassung (100–150 Wörter) jeweils in der anderen Sprache. In Einzelfällen können Beiträge vollständig in die zweite Sprache übertragen werden.

3. Aufbau & Inhalt
Empfohlene Grundstruktur:
1) Einleitung (Problem-/Leitfrage, Kontext, Zielsetzung)
2) Hauptteil (Begriffsarbeit, evidenzbasierte Einordnung, Argumentation)
3) Schluss (Kernaussagen, Implikationen für Praxis/Politik/Forschung, ggf. Ausblick)

4. Sprache & Stil
Klar, präzise, nachvollziehbar; Fachjargon nur, wenn erforderlich und erläutert.
Gender- und Inklusionssensibilität gewünscht (z. B. Autor:innen).
Abkürzungen beim ersten Auftreten ausschreiben.
Kurze Absätze, aussagekräftige Zwischenüberschriften.

5. Quellen & Zitierweise
Zitationsweise: Harvard‑Style (Autor Jahr) oder Inline‑Hyperlinks
Quellenliste: am Ende; bitte DOI/Permalinks angeben, wo vorhanden.
Quellenauswahl: fokussiert und nicht überbordend.

6. Abbildungen, Tabellen & Grafiken
Dateiformate: PNG/SVG/JPEG (mind. 1.500 px Breite); Tabellen möglichst editierbar.
Rechte: Nur Materialien mit geklärten Nutzungsrechten verwenden (eigene, gemeinfrei, CC‑lizenziert oder mit Freigabe).
Beschriftung: präzise Bildunterschriften, Alt‑Texte (max. ca. 150 Zeichen) und Quellenangaben/Lizenzen angeben.

7. Ethik, Datenschutz & Interessenkonflikte
Personen-/Patient:innenbezüge konsequent anonymisieren; identifizierende Details ändern oder weglassen.
Sensible Inhalte verantwortungsvoll rahmen; ggf. Einverständnisse dokumentieren.
Interessenkonflikte und Förderhinweise transparent machen.

8. Barrierefreiheit
Strukturierte Überschriften-Hierarchie (H1–H3), sprechende Linktexte.
Alt‑Texte für Abbildungen, kontrastgerechte Grafiken; Tabellen mit Kopfzeilen.
Zahlendarstellungen und Einheiten konsistent.

9. Einreichung & redaktioneller Ablauf
Pitch (vorab): 2–3 Sätze zur Idee, 3 Kernquellen/Links, Abstract (80–120 Wörter).
Einreichung: Text als .docx; Abbildungen separat (Datei + Quellen/Lizenz + Alt‑Text).
Ablauf: Eingangsbestätigung zeitnah → kurzes inhaltliches/sprachliches Review („Light‑Review“) → eine Korrekturschleife mit Autor:in → Freigabe → Veröffentlichung.
Korrekturen nach Veröffentlichung sind möglich (Errata/Hinweis).

11. Austausch & Repliken
Wir begrüßen Kommentare, Repliken und kurze Antwort‑Beiträge. Ziel ist argumentativer Austausch außerhalb enger Journalschablonen.

12. Kontakt
Redaktion Uncovering Medicine (Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin, Justus-Liebig Universität, Gießen)
Andrea Züger: Andrea.Zueger@histor.med.uni-giessen.de
Maik Paap: Maik.Paap@histor.med.uni-giessen.de

Technischer Supervisor:
Jonas Beetz: Jonas.Beetz@stud.uni-giessen.de 

Checkliste vor dem Absenden
[ ] Leitfrage klar? Beitrag folgt dem Aufbau (Einleitung–Hauptteil–Schluss)?
[ ] Zentrale Begriffe definiert/erläutert?
[ ] Quellen vollständig, konsistent, mit DOI/Permalinks?
[ ] Abbildungen mit Rechten, Bildunterschrift und Alt‑Text?
[ ] Interessenkonflikte/Förderung offengelegt?
[ ] Kurzfassung in der jeweils anderen Sprache beigefügt?
[ ] Barrierefreiheit berücksichtigt (Überschriften, Tabellen, Linktexte)?
